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Stadt Heidelberg 
Dezernat I, Referat 01 
 

 
 
 
Aktion "Mayors for Peace"  
- Unterzeichnung einer Erklärung durch 
Oberbürgermeisterin Beate Weber 

 
 
 

Beschlussvorlage 
 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur 

Beschlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Haupt- und 
Finanzausschuss 

01.12.2004 N O ja  O nein  O ohne 

 

 

Gemeinderat 16.12.2004 Ö O ja  O nein  O ohne 

 

 

 
 

Beschlusslauf! 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
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 Beschlussvorschlag der Verwaltung:  
  
 Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, die Initiative „Mayors for Peace“ 

zu unterstützen. Der Beitritt Heidelbergs erfolgt über eine schriftliche Erklärung der 
Oberbürgermeisterin. 

  
 
 
 Anlage zur Drucksache: 
    Lfd. Nr. Bezeichnung  

 A 1 Erklärung deutscher Bürgermeister zur Abschaffung von Atomwaffen 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 01.12.2004 
 
 
 
Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Gemeinderates vom 16.12.2004 
 
 
 
Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 
  
Der Bürgermeister von Hiroshima Tadatoshi Akiba ruft als Präsident von „Mayors for Peace“ alle 
BürgermeisterInnen dazu auf, den „Mayors for Peace“ beizutreten. 
Oberstes Ziel der Aktion „Mayors for Peace“, der „BürgermeisterInnen für den Frieden“ ist es, auf 
internationaler Ebene das Bewusstsein für die Bedeutung der totalen Abschaffung von 
Nuklearwaffen zu erhöhen. 
 
Die „Mayors for Peace“-Initiative ist zudem bestrebt, die Solidarität und Vernetzung der Städte zu 
fördern, die das Programm zur völligen Abschaffung von nuklearen Waffen unterstützen. Zudem 
engagieren sich die „Mayors for Peace“ für einen dauerhaften Weltfrieden. Sie treten ein gegen das 
weltweite Hungerleiden, gegen Menschenrechtsverletzungen, Umweltzerstörung und andere 
Probleme, die ein friedliches Zusammenleben bedrohen können.  
Weltweit gehören bereits 619 Städte aus 109 Ländern den „Mayors for Peace“ an, darunter 332 
Städte aus Europa. In Deutschland haben bereits 133 Städte ihren Beitritt erklärt. Die Erklärung 
deutscher Bürgermeister zur Abschaffung von Atomwaffen ist beigefügt. 
 
Viermal jährlich wird unter dem Vorsitz des Präsidenten von „Mayors for Peace“, dem Bürgermeister 
von Hiroshima Tadatoshi Akiba, die „Conference of Mayors for Peace“ abgehalten. Die 
Unterzeichnung einer Beitrittserklärung für die Stadt Heidelberg zu „Mayors for Peace“ kommt einer 
ideellen Unterstützung gleich, die grundsätzlich an keinerlei finanzielle Verpflichtungen gekoppelt ist. 
Kosten für die Stadt Heidelberg würden lediglich bei freiwilliger Teilnahme an konkreten Projekten, 
Aktionen oder Konferenzen im Rahmen von „Mayors for Peace“ entstehen. 
 
Die Stadt Heidelberg engagiert sich bereits in zahlreichen Bündnissen für nachhaltige Entwicklung 
(u. a. ICLEI, WHO, European Sustainable Cities & Towns Campaign). Die Unterzeichnung der 
Erklärung für den Frieden fügt sich somit ein in das Profil der Stadt Heidelberg und trägt 
insbesondere dem Querschnittsanliegen des Stadtentwicklungsplans „globale Verantwortung leben“ 
Rechnung.  
 
 
 
gez. 
 
Beate   W e b e r 
 
 
 


